
Bildungsurlaub heute -  
Erfahrungen und Möglichkeiten 
 
Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zu einem  Träger-
treffen einladen zu können.  
 
Das diesjährige Treffen wird mit Unterstützung des Vor-
stands der IG Metall und in bewährter Zusammenarbeit mit 
dem Paritätischen Bildungswerk Hessen e.V. durchgeführt. 
Für die enge Kooperation dürfen wir uns an dieser Stelle 
ausdrücklich bedanken.  
 
Ziel der Veranstaltung ist es zunächst, über aktuelle Ent-
wicklungen und Möglichkeiten der Arbeitnehmerweiterbil-
dung in Hessen zu informieren sowie Sachfragen zum 
Thema zu beantworten.  
 
Der Beitrag am Vormittag über „Soziale Netzwerke“ soll 
Möglichkeiten der Nutzung für den Bildungsurlaub beleuch-
ten.  
 
Welche weiteren Ansätze sich aus Ihrer Sicht als Veranstal-
ter bieten, um Bildungsurlaub attraktiv und nachfrageorien-
tiert zu gestalten, soll in den Arbeitsgruppen am Nachmittag 
erörtert werden. Vorrangig dienen die AGs Ihrem Informati-
ons- und Meinungsaustausch. 
 
Abschließend wird es darum gehen, gemeinsam festzuhal-
ten, welche möglichen Handlungsschritte sich für Ihre kon-
krete Arbeit aus den Diskussionsergebnissen ableiten las-
sen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Ulrike Obermayr 
 Bereichsleiterin Gewerkschaftliche  
 Bildungsarbeit der IG Metall 
 Ulrike Schröder 
 Gewerkschaftliche Bildungsarbeit 
 der IG Metall 
 
10.10 Uhr Begrüßung und kurze Einführung  
 Dr. Bernd Bernhard Brückner 
 Hessisches Sozialministerium 
 
 
10.15 Uhr Sachstandbericht zum HBUG  
 Informationen und Aussprache 
 Rosemarie Frühwacht 
 Hessisches Sozialministerium 
 
 
10.30 Uhr Soziale Netzwerke – Möglichkeiten und 

Nutzen für den Bildungsurlaub 
Vortrag und Aussprache 

  
 
12.00 Uhr Mittagspause 
  
 
 
12.45 Uhr Best Practice im Bildungsurlaub 
 Erläuterungen zum anschl. moderierten  
 Rundgang 
 Ulrike Schröder  
 IG Metall 
 
 
13.00 Uhr Best Practice im Bildungsurlaub 
 Moderierter Rundgang 
 

 
  
14.00  Uhr Bildung und Tagung von  
 Arbeitsgruppen zu den Themen: 
 
 Kooperationen 
 Moderation Reinhard Kittel 
 Paritätisches Bildungswerk 
 
 Neue Zielgruppen und neue Themen 
 für den Bildungsurlaub? 
 Moderation Rosemarie Frühwacht 
 Hessisches Sozialministerium 
 
 Politische Bildung im und politische 
 Aspekte von Bildungsurlaub 
 Moderation Ulrike Schröder 
 IG Metall 
 
 Selbstevaluation 
 Moderation Doris Batke 
 ver.di Bildungswerk 
 
 Facebook und Co. 
 Moderation Guido Brombach 
 DGB-Bildungswerk, Düsseldorf 
 
15.30 Uhr Kurzberichte und Impulse aus den AGs 
 Anmoderation Ulrike Schröder 
 IG Metall 
 
16.00 Uhr Schlusswort und Verabschiedung 
 Dr. Bernhard Brückner 
 Hessisches Sozialministerium 
 
 
16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
 



ANMELDUNG 
zum Jahrestreffen der Bildungsurlaubsträger 
 
Rückmeldung bis 6. Oktober 2011 

 
 
FAXANTWORT 
 
069/6693-2467 

 
oder per Post an: 
IG Metall Vorstand 
Frau Gabriele Hurtig 
Wilhelm-Leuschner-Str. 79 
60329 Frankfurt am Main 
 
E-Mail:  
Gabi.Hurtig@igmetall.de 

 
Hiermit melde ich folgende Person/en zum Jahrestref-
fen am 03.11.2011 beim IG Metall Vorstand verbind-
lich an: 
 
_________________________________________ 
Institution 
 
_________________________________________ 
Name, Vorname 
 
_________________________________________ 
Straße 
 
_________________________________________ 
PLZ, Ort 
 
________________ ________________ 
Telefon Telefax 
 
_________________________________________ 
E-Mail 
 
 
_________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

Organisatorische Hinweise 
 
 Teilnahmegebühren 

Die Teilnahmegebühr einschließlich Verpflegung be-
trägt 50,00 €. Die Nutzung der Räumlichkeiten wird 
vom Vorstand der IG Metall kostenlos ermöglicht. 
 
Die finanzielle Abwicklung erfolgt aus abrechnungs-
technischen Gründen über die IG Metall,  
 
Bankverbindung:  Helaba Frankfurt 
BLZ:  500 500 00 
Konto-Nr.:  83 000 000 
Verwendungszweck: 80916 - HBUG-Tagung 

 
 Übernachtung 

Es besteht die Möglichkeit, bereits am Vortag anzu-
reisen und auf eigene Kosten im Hotel Ibis Frankfurt  
Centrum, Speicherstr. 4, 60327 Frankfurt am Main, 
Tel. 069/273030, E-Mail: h1445@accor.com  zu 
übernachten. Das Hotel befindet sich zwei Gehminu-
ten vom IG Metall-Haus entfernt. Die angefragten 
Übernachungskosten im EZ/Dusche/WC betragen 
69,00 € inkl. Frühstück. Bitte die Buchung direkt 
beim Hotel als Selbstzahler vornehmen.  
 

VERANSTALTUNGSORT: 
IG Metall Vorstand 
Wilhelm-Leuschner-Straße 79 
60329 Frankfurt am Main 
 
Anreise: 
Empfohlen wird die Anreise per Bahn. Das IG Metall-Haus ist 
in nur fünf Gehminuten vom Hauptbahnhof/Ffm. zu erreichen. 
Gehen Sie vom Haupteingang des Bahnhofs geradeaus bis zur 
Straße „Am Hauptbahnhof“ und überqueren die Straße. Dann 
laufen Sie rechts die Straße „Am Hauptbahnhof“, die in die 
„Baseler Straße“ übergeht, herunter bis zur „Wilhelm-
Leuschner-Straße“. Biegen Sie links in die „Wilhelm-
Leuschner-Straße“ ein. Auf der rechten Seite ist das IG Metall-
Haus. 
 
Anreise mit S-, U-Bahn und Straßenbahn: 
Haltestelle Frankfurt/Main Hauptbahnhof 
S-Bahn: S1, S2, S3, S4, S5, S6, S8 und S9 
U-Bahn: U4, U5 
Straßenbahn: Linie 11, 16, 21 
Haltestelle Baseler Platz 
Straßenbahn: Linie 12, 16 und 21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahrestreffen der 
Bildungsurlaubsträger 
 
 
BBiilldduunnggssuurrllaauubb  hheeuuttee  ––    
EErrffaahhrruunnggeenn  uunndd  MMöögglliicchhkkeeiitteenn 
 
Donnerstag, 3. November 2011 
10.00 – 16.15 Uhr 
 
im IG Metall-Haus, Frankfurt am Main 
 
 
 
 
 
 
In Zusammenarbeit mit: 

 
 


